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Nur wenige Berufspendler nutzen ÖPNV in Rheinland-Pfalz
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In Rheinland-Pfalz nutzen nur wenige Berufspendler die öffentlichen Verkehrsmittel 
wie Bus und Bahn. Damit unterscheiden sie sich stark vom bundesweiten 
Durchschnitt.

Das Auto ist das wichtigste Verkehrsmittel für Berufspendler in Rheinland-Pfalz. 76 Prozent 
aller Erwerbstätigen nutzten es im Jahr 2024 für den Weg zur Arbeit, wie das Statistische 
Landesamt in Bad Ems mitteilte. Während somit rund drei Viertel der Rheinland-Pfälzer den 
Arbeitsweg mit dem Auto zurücklegen, sind es im bundesweiten Durchschnitt nur 65 Prozent.

Ein Grund für die Beliebtheit des Autos könnte den Angaben zufolge in einer tendenziell 
längeren Strecke zur Arbeit liegen. Rheinland-Pfalz sei ein Flächenland, erklärte ein Sprecher
des Statistischen Landesamtes. Rund ein Viertel der Erwerbstätigen wohne demnach 25 
Kilometer oder mehr von ihrer Arbeitsstätte entfernt.

Deutlich weniger stark als im bundesweiten Vergleich werden die öffentlichen Verkehrsmittel 
genutzt. Während im Bund 15 Prozent Bus oder Bahn wählen, um zur Arbeit zu gelangen, 
sind es in Rheinland-Pfalz nur 8,6 Prozent. Das Fahrrad nehmen dort 5,6 Prozent, während 
in Deutschland knapp zehn Prozent auf das Zweirad zurückgreifen. Der Anteil der Fußgänger
ist dagegen im Vergleich sehr ähnlich: acht Prozent der Rheinland-Pfälzer und 7,8 Prozent 
der bundesweiten Berufspendler laufen zur Arbeit. 
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